P. Stein: Berichtignng betreffs Hydrotaea eximia Stein. 


35 


in der Ausbildung der Analzelle ebenfalls ein generisches 
Trennungsraerkmal erblicke. Aber gerade aus diesem Grunde 
kann man dann eine Vereinigung der beiden genannten 
Gattungen nicht vornehmen. ïïerr Bigot will zwar als einzigen 
Unterschied nur die Kürze der Taster anerkennen; vergleicht 
man jedoch Loew’s Besckreibung von Phoneutisca bimaculata 
(Berk Ent. Zeitschr. 1863, pag. 19) mit meiner Besckreibung 
und Zeicbnung von Symballophth ., so ergibt sich Folgendes : 


Phoneutisca Lw. 

Keine Analzelle, 

drittes Fühlerglied eiförniig mit sub- 
apicaler Borste, 

Taster scbmal, mit dem Rüssel gleicb 
lang, 

vordere Schenkel verdickt, 

Oberseite des Thorax von den Schuller- 
beulen dureh zwei Langsfurchen 
getrennt. 


Symballophthalmus m. 
Yollkommen ausgebildete Analzelle, 
drittes Fühlerglied kegelförmig mit 
apiealer Borste, 

Taster klein, cylindrisch , bedeutend 
kurzer als der Rüssel, 
vordere Schenkel nicht verdickt, 
Oberseite des Thorax, wie bei Tachy - 
dromia M. ( Platypalpus Mcq.) glatt, 

I ohne Langsfurchen. 


Aus diesen Grimden habe ich meine Gattung wohl mit 
Recht in die Nahe von Tachydromia M. s. str. gestellt und 
mit ihr verglichen. 

Aus Obigem geht aber deutlich hervor, dass nach Herrn 
Bigot’s eigener systematischer Gruppirung meine Gattung 
Symballophthalmus in die von ihm errichtete Section der Ilemero- 
dromiidae gehören würde und nicht zu den Tachy dromiidae ge- 
rechnet werden kann, welch letzterer Section er Phoneutisca Lw. 


zuzahlt, dass also Herr Bigot mit seinen eigenen Worten in 
Widerspruch gerath , wenn er die beiden in Frage stekenden 
Gattungen identificiren will. 


Bericlitigung betreffs Hydrotaea eximia Stein. 

Von P. Stein. 

Die von mir in der Wien. Entom. Ztg. (VIL Jahrg. 1888, 
pag. 289) als neu aufgestellte Hydrotaea eximia ist , wie ich 
leider erst jetzt in Erfahrung gebracht habe , offenbar schon 
von Meade unter dem Namen H. similis beschrieben worden 
(Ent. Monthl. Mag. 1887, pag. 250). Die von Meade gegebene 
Besckreibung passt wenigstens so vortrefflich auf meine Art, 
dass ich letztere nur als synonym zu II. similis Meade stellen kann. 

Genthin, im December 1889. 


Wiener Entomologische Zeitung, IX. Jahrg., 1. Heft (31. Jannar 1890). 
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